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Forderungen fiir Heizungstausch

e Umstieg ist steuerlich absetzbar!
e Landes- & Bundesférderungen sind kombinierbar
e Ev. Gibt es auch noch extra Gemeindeférderungen - bitte hier individuell

nachfragen

Jetzt bis zu € 14.000 sichern * I

Tauschen Sie Ihren Ol-, Erdgas- bzw. Fliissiggas-Kessel
oder |lhre Kohle- bzw. Koksheizung gegen Erneuerbare Energien
und sichern Sie sich bis zu € 14.000,- Férderung!
* €10.500,- Landes- und Bundesférderung
+ € 2.000,- Bonus Raus aus Erd- und FlUssig-Gas oder alternativ

Bonus Raus aus Ol und Kohle bzw. Koks**
+ € 1500, Bonus bei Solarthermie

** Bel Fernwarmeanschluss im erdgasversorgten Ortskern

Bundesforderung im Detail

Wie haoch ist die Forderung?

Die Forderung wird in Form eines einmaligen, nicht riickzahlbaren Investitionskostenzuschusses vergeben. Planungs-
kosten werden mit max. 10 % aller férderungsfahigen Kosten bei der Berechnung der Férderung beriicksichtigt.

Forderungsfihige MaBnahme max. Férderung

Ersatz des fossilen Heizungssystems 2500 E
durch klimafreundliche oder hocheffiziente Nah-/Fernwirme oder Holzzentralheizung ->00 Euro
Ersatz des fossilen Heizungssystems
durch Warmepumpe 7500 E
(FUr Warmepumpen mit einem Kéltemittel mit einem GWP zwischen 1.500 und 2.000 wird -500 Euro
die ermittelte Forderung um 20 % reduziert.)
Zuschlag ,Raus aus Gas“* bei Ersatz einer Gas-Heizung (Erdgas/Fliissiggas) +2.000 Euro
Zuschlag ,Ortskern” bei Ersatz des fossilen Heizungssystems " .
durch hocheffiziente Nah-/Fernwirme im Ortskern** in Erdgas-versorgten Gebieten +2.000 Euro
Solarbonus bei gleichzeitiger Errichtung einer thermischen Solaranlage (mind. 6 m? 1 £
Kollektorflache) und Tausch des Heizungssystems +1.500 Euro

Die Forderung ist mit max. 50 % der forderungsfahigen Investitionskosten begrenzt. Die endgiiltige Forderungssumme

wird nach erfolgtem Heizungstausch und Vorlage der Antragsunterlagen ermittelt und ausbezahlt.

* kann nicht mit dem Ortskern-Zuschlag kombiniert werden

** Ob sich das Férderobjekt im Ortskern und einem Erdgas-versorgtem Gebiet befindet, muss im Rahmen der Antragstellung mittels
Bestdtigung der Gemeinde nachgewiesen werden. Ndhere Informationen dazu finden Sie in den ,Héufig gestellten Fragen - FAQ“
unter: www.raus-aus-6l.at/efh



Antragstellung & Checkliste

e Schritt 1 - Die Registrierung fir Ihr baureifes bzw. bereits ab dem 03.01.2023
umgesetztes Projekt erfolgt ausschlieBlich online unter http://www.raus-aus-
ol.at/efh

e Nach Abschluss der Registrierung erhalten Sie ein Bestatigungs-E-Mail mit Ihrem
personlichen Link zur Online-Plattform fir die Antragstellung. Das
Férderungsbudget ist nun flr Sie reserviert.

e Schritt 2 - Die Antragstellung muss spdtestens 52 Wochen (das entspricht 12
Monaten) nach Registrierung durchgefiihrt werden.

Checkliste Antragstellung

Energieberatungsprotokoll des jeweiligen Bundeslandes oder giiltiger Energieausweis! oder
Gesamtsanierungskonzept
Die Energieberatung kann vor Ort, per Telefon oder auf digitalem Weg erfolgen.

Alle Rechnungen fiir den Tausch des Heizungssystems und der Installation der thermischen Solaranlage

Das ausgefullte und unterfertigte Endabrechnungsformular

Meldezettel des/der Antragstellerin (bzw. amtlichen Lichtbildausweis bei ausldndischem Wohnsitz);
der/die Antragstellerin muss nicht am Anlagenstandort gemeldet sein

Nur bei hocheffizienter Fernwarme im Ortskern in Erdgas-versorgten Gebieten:
Bestatigung der Gemeinde, dass das Gebaude im Ortskern liegt (Definition siehe ,Haufig gestellte
Fragen — FAQ") mittels Formular , Bestatigung Ortskern”

) max. 10 Jahre alt; Seiten 1-3 ausreichend

Alle Details sind online HIER auf der Website der Kommunal Kredit Public
Consulting zu finden.

Landesforderung ,,Raus aus Gas & OI"

Niederosterreich BAUEN+
e Antragstellung spatestens 6 Monate nach Rechnungsdatum WOHNEN
e Ersatz von Heizungsanlagen auf Basis fossiler Brennstoffe (z.B.
Ol- oder Gaskessel bzw. Gasthermen) Férderhéhe 20% [0  mwweoerssterreicn
max. 3000€

o Ersatz eines ineffizienten mit biogenen Brennstoffen betriebenen
Festbrennstoffkessels/Allesbrenner Forderhohe 20% max. 1000€ —
auBer es wurde nachweislich iberwiegen mit Kohle und Koks geheizt.
(Jahresrechnung beilegen)

e Heizsysteme miussen osterreichischem Umweltzeichenrichtlinie UZ 37
entsprechen.

e Ansuchen kann: natlrliche Personen — wie EigentimerInnen,
MiteigentimerInnen, Bauberechtigte und MieterInnen

e Beantragung ausschlieBlich Online: https://www.noe.gv.at/noe/Sanieren-
Renovieren/wbf heizkesseltausch.html

e Unterlagen

o Beilage zum Online-Antrag ,Raus aus Gas und Ol in NO* & bekommt
man beim Installateur
o Sonstige Beilagen (Meldezettel, Rechnungen etc.

Online-Ansuchen: Raus aus Gas und Ol in NO


http://www.raus-aus-öl.at/efh
http://www.raus-aus-öl.at/efh
https://www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/raus-aus-oel-und-gas
https://www.umweltfoerderung.at/privatpersonen/raus-aus-oel-und-gas
https://www.noe.gv.at/noe/Sanieren-Renovieren/wbf_heizkesseltausch.html
https://www.noe.gv.at/noe/Sanieren-Renovieren/wbf_heizkesseltausch.html
https://e-formulare.noel.gv.at/formularserver/user/formular.aspx?path=(public)&pid=73e1ad84447b4a8783cede5121b4c125&pn=B8d889cc33d31423db4c92bcd23b1538e

Sonderaktion ,,Sauber heizen fiir Alle"

Bis zu 100% Forderung beim Umstieg von Fossil auf Erneuerbar
e Registrierung bei KPC - Online HIER
e Ersatz eines fossilen Heizungssystems (Ol, Gas, Kohle/Koks-Allesbrenner und
Strom-betriebene Nacht- oder Direktspeicheréfen) durch ein neues
klimafreundliches Heizungssystem.
e Primar: Anschluss an eine klimafreundliche oder hocheffiziente Nah-/Fernwarme
e keine Nah-/Fernwarme verfugbar -> Holzzentralheizung oder eine Warmepumpe

e forderungsfahigen Kosten
o Material, Montage sowie Planungskosten
o Demontage- und Entsorgungskosten fir auBer Betrieb genommene
Kessel und Tankanlagen
o Details im Informationsblatt

Voraussetzungen - Eigentiimer/innen von Ein/Zweifamilienhdusern,
Reihenhdusern

Die Forderung steht einkommensschwachen Haushalten der untersten beiden Einkommensdezile in
Osterreich (EUROSTAT-Daten, Stand 15.11.2022) - bezogen auf einen Einpersonenhaushalt entspricht das
einem Monatseinkommen von netto bis zu 1.554 Euro (zwolf Mal) - offen. Bei Mehrpersonenhaushalten
kommen je nach Zusammensetzung entsprechende Gewichtungsfaktoren der Statistik Austria zur
Anwendung. Das sind ein Faktor 0,5 fiir jeden zusatzlichen Erwachsenden und 0,3 fiir jedes zuséatzliche Kind?.
Zu den untersten beiden Einkommensdezile werden auch Haushalte gerechnet, die iber eine aufrechte
Zusage fiir eine GIS-Befreiung oder Uber Sozialhilfe verfiigen, selbst wenn diese (ber die genannten
Einkommensgrenzen hinausgehen.

¢ Hauptwohnsitz am Projektstandort
¢ Einkommensnachweis: alle im Haushalt lebende Personen
o Bestatigung Uber den Bezug der Sozialhilfe
o GIS-Befreiung
o Wohnbeihilfe oder Einkommensermittlung nach Wohnbeihilfenmethode
o Verpflichtende Energieberatung (Sanierungskonzept)
e Forderzusage der Bundes- und Landesférderung
o das neue Heizungssystem darf noch NICHT beauftragt worden sein
o Kosten kénnen bei Steuerausgleich geltend gemacht werden -
Okologische Steuerreform 2022: Heizkesseltausch und thermische

Sanierung sind Sonderausgaben, klimaaktiv

Maximale Forderhohen, Abschldage nach Einkommen

e Selbstbehalt bei Uberschreitung maximale Férderhdhe
o Beispiel bei 100% Foérderung

Technologie Kostenobergrenze*

Anschluss Fernwarme 24.688 Euro
Installation Pellet- oder Hackgutkessel 31.375 Euro
Installation Scheitholzkessel 26.063 Euro
Installation Luft/Wasser Warmepumpe 22.188 Euro
Installation Erdwirme/Wasser bzw. Wasser/Wasser Warmepumpe 32.563 Euro

*Es handelt sich hierbei um die umweltrelevanten und férderungsfihigen Kosten


https://www.meinefoerderung.at/webforms/sauheiz
https://www.umweltfoerderung.at/fileadmin/user_upload/umweltfoerderung/private/sauber_heizen_fuer_alle/Infoblatt_Sauber_Heizen_2023.pdf
https://www.klimaaktiv.at/erneuerbare/erneuerbarewaerme/steuerreform.html
https://www.klimaaktiv.at/erneuerbare/erneuerbarewaerme/steuerreform.html

In 6 Schritten zur Forderung

1. Registrierung bei kpc
2. Kontrolle der Unterlagen und Weiterleitung Daten an Energieberatung NO
3. Energieberatung betreffend technischer Moglichkeiten Umstieg
a. Einholen der Angebote
b. Angebote zur Durchsicht an Energieberatung NO senden
c. Rickmeldung Energieberatung bezliglich Vollstandigkeit
4. Forderantrag bei der kpc mit Protokoll Energieberatung und finales Angebot
a. Forderzusage (Bund und Land)
5. Beauftragung und Umsetzung
a. 12 Monate Zeit ab Zusicherung (Verlangerung moglich)
6. End- Abrechnung hochladen
a. Unterstiitzung seitens Energieberatung NO moglich

Stand: 02/2023
Klima- und Energie- Modellregion Thayaland

Christina Hirsch | KEM-Managerin
LagerhausstraBe 4 | 3843 Dobersberg
kem@thayaland.at | 0664 5474886

In Zusammenarbeit mit

Ing. Roland Riemer

Energieberater der Energieberatung NO
Bernschlag 4 | 3804 Allentsteig
roland.riemer@wvnet.at | 0676 47 33 855
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